
Familienstunde 3
Blumen sind Kinder Gottes so wie DU und ICH

1.	 Wie wunderbar hat Gott die Welt erschaffen! 
Macht als Familie einen Spaziergang! Genießt die Natur (Vogelgezwitscher, Summen der Bienen ...) und pflückt 
ein paar Blumen für zuhause! 

2.	 Ein Jubeln bzw. ein Seufzer als Gebet! 
Nun bist du wieder zuhause angekommen! Stelle deine Blumenin in eine Vase auf den Tisch und zünde deine Tauf-
kerze an. Dann denke zusammen mit deiner Familie über euren Spaziergang nach! 
 Worüber wir uns freuen können? (JUBELN) 
 Wofür können wir Gott danken? 
 Was ist nicht so schön? (SEUFZEN) 
 Worüber sind wir traurig?  
Wenn du fröhlich oder traurig bist, kannst du dich an Gott wenden. WIE? 
Schreibe deine Gedanken auf die (Gebets-)Blume, die du in deiner Schatzkiste findest (vgl. nächste Seite)!  
Schaut euch nun auf YouTube den Kurzfilm „Was bedeutet Beten“ an: http://youtu.be/tBeqCx8Q7oI  
Gott hört unsere Freuden und Sorgen und wir können uns immer mit unseren Worten / Gebeten an ihn wenden. Er 
ist immer für uns da!

3.	 Betet zum Abschluss gemeinsam das Vaterunser! 

In der Schatzkiste findest du 
ein Packerl Ringelblumensamen! Viel Spaß damit!

Anleitung: Meine Gebetsblume
1. Schritt: Falte die Blüttenblätter vorsichtig auseinander und schreibe auf jedes Blütenblatt einen Dank, eine Bitte ...

2. Schritt: Jetzt werden die Blütenblätter der Gebetsblume nacheinander wieder nach innen gefaltet.  Achte gut dar-
auf, dass du wirklich ein Blatt nach dem anderen umknickst!

3.Schritt: Hole nun einen tiefen Teller oder eine Schüssel mit lauwarmen Wasser und lege die gefaltete Blume vor-
sichtig hinein! Du wirst sehen: Nach und nach entfaltet sich nun die Blume und deine Gebete und das für uns Christen 
wichtigste Gebet, das Vater Unser, in der Mitte wird sichtbar! 

Gott hört und sieht unser Gebet, wenn wir zu ihm rufen!


